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Zitat von Karl-Dieter

Trotzdem sollten hier die berechtigten Interessen der Wirtschaft nicht außer Acht
gelassen werden.

Unabhängig davon, ist es immer interessant, dass solche Diskussionen immer
aufkommen, wenn es um die FDP geht. Bei der Erhöhung des Kinderfreibetrags gab es
ja einen ähnlichen Shitstorms gegenüber der FDP, dabei vergessend, dass kurz zuvor
das Kindergeld spürbar erhöht worden ist und das eigentlich immer beides zusammen
erhöht woi

Alle Erhöhungen der letzten Jahre betrachtet hängt trotzdem noch dem Kinderfreibetrag (relativ
gesehen) zurück. Bei der letzten Erhöhung wurde nur die Differenz verringert, jetzt wieder
vergrößert.

Ja, FDP macht nur Politik für wenige (nachgewiesener Lobbyismus nach seltsamen
Entscheidungen (Mövenpick, Porsche) fällt mir dann immer wieder ein), aber nach euch sind
alle anderen Parteien und Journalisten dumm, überschauen nicht die Konsequenzen.

Und Wirtschaft ist nicht gleich Wirtschaft. Viele Unternehmen sehen es auch anders. Das
deutsche Gesetz dazu ist "zahnlos".
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